
Amtsblatt der Stadt Schöneck / Vogtl. und der Gemeinde Mühlental

Jahrgang 2020 Nummer 11Donnerstag, 19. November 2020

Deutsche Post DHL Group spendet Bäume  
für Schönecker Stadtwald

Gemeinsam mit Andreas Heinz, Landtagsabgeordneter, Isa Suplie, Bürgermeisterin der Stadt Schöneck/Vogtland, Revierförsterin Johanna 
Engelhardt und Sebastian Kuntzsch, Landesgeschäftsführer Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, Landesverband Sachsen e. V. (SDW) 
und Stadträten pflanzten 20 Mitarbeiter der Deutsche Post DHL Group in einer groß angelegten Pflanzaktion insgesamt 300 Bäume im 
Stadtwald von Schöneck im Vogtland.
Ein herzliches Dankeschön an Deutsche Post DHL Group für diese Initiative.
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Verwaltungsgemeinschaft 

Schöneck/Mühlental

Öffentliche Bekanntmachung  
der Verwaltungsgemeinschaft  

Schöneck/Mühlental
Die Verwaltungsgemeinschaft Schöneck/Mühlental sucht für die 
bevorstehende Wahl durch den Stadtrat der Stadt Schöneck/Vogtl.

- einen Friedensrichter (m/w/d)
- einen stellvertretenden Friedensrichter (m/w/d)

für den Schiedsbezirk der Verwaltungsgemeinschaft Schöneck/
Mühlental.
Die Wahl durch den Stadtrat der Stadt Schöneck/Vogtl. bedarf 
der Bestätigung durch den Vorstand des Amtsgerichts Plauen.
Die Amtszeit für das Ehrenamt beträgt 5 Jahre. Das Amt eines 
Friedensrichters beginnt mit dem Tag seiner Vereidigung, frühes-
tens jedoch am Tag nach dem Ende des Amtes des Amtsvorgän-
gers (15.03.2021).
Für die Ausübung des Amtes besteht ein Anspruch auf Entschä-
digung nach der Satzung über die Entschädigung für ehrenamt-
liche Tätigkeit in der Stadt Schöneck.

Gemäß § 4 des Gesetzes über die Schiedsstellen in den Gemein-
den des Freistaates Sachsen (Sächsisches Schieds- und Gütestel-
lengesetz – SächsSchiedsGütStG) und über die Anerkennung 
von Gütestellen im Sinne des § 794 Abs. 1 Nr. 1 der Zivilprozess-
ordnung sind von den Bewerbern folgende Voraussetzungen zu 
erfüllen:

(1) Der Friedensrichter muss nach seiner Persönlichkeit und sei-
nen Fähigkeiten für das Amt geeignet sein.

(2) Friedensrichter kann nicht sein, wer
1. als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist;
2. die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten ge-

schäftsmäßig ausübt;
3. das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts ausübt 

oder als Polizei- oder Justizbediensteter tätig ist.
(3) Friedensrichter kann ferner nicht sein, wer die Fähigkeit zur 

Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder durch ge-
richtliche Anordnungen in der Verfügung über sein Vermö-
gen beschränkt ist.

(4) Friedensrichter soll nicht sein, wer
1. bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch 

nicht oder das 70. Lebensjahr schon vollendet haben 
wird;

2. nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt;
3. gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der 

Rechtsstaatlichkeit verstoßen hat, insbesondere die im 
Internationalen Pakt über bürgerliche und politische 
Rechte vom 19. Dezember 1966 gewährleisteten Men-
schenrechte oder die in der Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte vom 10. Dezember 1948 enthaltenen 
Grundsätze verletzt hat oder

4. für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder 
Amt für nationale Sicherheit tätig war.

(5) Bei ehemaligen Mitarbeitern oder Angehörigen in heraus-
gehobener Funktion von Parteien und Massenorganisati-
onen, der bewaffneten Organe und Kampfgruppen sowie 
sonstiger staatlicher oder gemeindlicher Dienststellen oder 
Betriebe der ehemaligen DDR, insbesondere bei Abtei-

lungsleitern der Ministerien und Räten der Bezirke, Mitglie-
dern der SED-Bezirks- und Kreisleitungen, Mitgliedern der 
Räte der Bezirke, Absolventen zentraler Parteischulen, poli-
tischen Funktionsträgern in den bewaffneten Organen und 
Kampfgruppen, Botschaftern und Leitern anderer diploma-
tischer Vertretungen und Handelsvertretungen sowie bei 
Mitgliedern der Bezirks- und Kreiseinsatzleitungen wird ver-
mutet, dass sie die als Friedensrichter erforderliche Eignung 
nicht besitzen. Diese Vermutung kann widerlegt werden.

(6) Der Friedensrichter, Bewerber oder Vorgeschlagene hat 
gegenüber der Verwaltungsgemeinschaft schriftlich zu er-
klären, dass Ausschlussgründe nach den Absätzen 2 bis 5 
nicht vorliegen, und seine Einwilligung, Auskünfte zu den 
Ausschlussgründen des Absatzes 4 Nr. 3 und 4 und des Ab-
satzes 5 beim Bundesbeauftragten für die Unterlagen des 
Staatssicherheitsdienstes einzuholen, zu erteilen.

Die Aufgabe der Friedensrichter besteht darin, außerhalb eines Ge-
richtsverfahrens kleinere Meinungsverschiedenheiten und Strei-
tigkeiten zu schlichten und Sühneversuche durchzuführen. Die 
Palette der Schlichtungsthemen reicht dabei von Nachbarschafts-
streitigkeiten über Ärger mit dem Vermieter bis hin zu Köperver-
letzung, Hausfriedensbruch, Beleidigung oder Sachbeschädigung.

Sie unterliegen der Aufsicht durch den Vorstand des Amtsgerich-
tes. Die weitere Aufsicht üben der Präsident des Landgerichts, der 
Präsident des Oberlandesgerichts und das Staatsministerium der 
Justiz aus.

Interessierte Bürger (m/w/d) werden gebeten, ihre Bewerbung 
bis zum 04.01.2021 bei der Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl., 
Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck/Vogtl. einzureichen. Ein kurzer 
Lebenslauf sollte der Bewerbung beigefügt werden. Bewerber 
können nur dann berücksichtigt werden, wenn die nachfolgend 
formulierte Erklärung gemäß § 4 Abs. 6 sowie § 7 Abs. 2 des 
SächsSchiedsGütStG bei der Bewerbung mit abgegeben werden.

Erklärung, die der Bewerbung beigefügt werden muss:
Ich, Vorname Name, erkläre, dass in meiner Person keine Aus-
schlussgründe für die Wahl als Friedensrichterin/Friedensrichter 
gemäß § 4 Absätze 2 bis 5 des SächsSchiedsGütStG vorliegen 
und dass ich meine Einwilligung erteile, Auskünfte zu den Aus-
schlussgründen des § 4 Absatz 4 Nr. 3 und 4 sowie § 4 Absatz 
5 des SächsSchiedsGütStG beim Bundesbeauftragten für die Un-
terlagen des Staatssicherheitsdienstes einzuholen.

Datum Unterschrift

Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Schöneck/Vogtl.

Nachtragssatzung der Stadt Schöneck  
für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund von § 77 der Sächsichen Gemeindeverordnung in der je-
weils geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Schöneck in sei-
ner Sitzung am 28.09.2020 folgende Nachtragssatzung beschlossen:

§ 1
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt. Die 
Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen des Er-
gebnishaushalten und des Finanzhaushaltes werden nicht geändert.

§ 2
Der Gesamtbetrag der bisher vorgesehenen Kredite für Investiti-
onen und Investitionsmaßnahmen wird nicht verändert.
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§ 3
Der Gesamtbetrag der bisher vorgesehenen Verpflichtungser-
mächtigungen wird nicht geändert.

§ 4
Der Höchstbetrag der bisher vorgeseheneen Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen wird nicht geändert.

§ 5
Die Hebesätze für die Realsteuern werden nicht geändert.

§ 6
Der Betrag der bisher festgesetzten Verwaltungsgemein-
schaftsumlage, die von der Gemeinde Mühlental an die Stadt 
Schöneck zu zahlen ist, wird nicht geändert.

Das Landratsamt Vogtlandkreis als zuständige Rechtsaufsichts-
behörde nach § 112 (1) der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) hat am 22.10.2020 folgenden Bescheid 
erlassen:
1. Die Gesetzmäßigkeit der 1. Nachtragssatzung wird bestätigt.
2. Eine beglaubigte Abschrift der 1. Nachtragssatzung (ohne 

Nachtragshaushaltsplan) ist mit Bekanntmachungsvermerk der 
Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen.

3. Für diesen Bescheid werden keine Kosten erhoben.
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 76 Abs. 3 Sächs 
GemO unter dem Hinweis, dass der 1. Nachtragshaushaltsplan 
2020 in der Zeit von

Dienstag, dem 24.11.2020,
bis Montag, den 30.11.2020,

je einschließlich, in der Stadtverwaltung Schöneck, Sonnen-
wirbel 3, 08261 Schöneck, Zimmer 30, während der folgenden 
Dienststunden zur kostenlosen Einsichtnahme durch jedermann 
niedergelegt ist.
Montag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zu-
stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs 
GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schöneck/Vogtl., den 02.11.2020

Isa Suplie
Bürgermeisterin

Liebe Leserinnen und Leser  
des Schönecker Anzeigers,

das Jahr 2020 neigt sich allmählich dem Ende entgegen. In der 
Kirchgemeinde haben wir gemeinsam mit der Stadt am 4. Okto-
ber an unser Jubiläumsjahr erinnert und ich möchte meine Ge-
danken dazu gerne, auch auf Wunsch verschiedener Teilnehmer 
des Gottesdienstes, mit Ihnen teilen.
2020 - ein Festjahr, dass wir uns alle in der Vorbereitung etwas 
anders vorgestellt haben. Es ist aber dennoch das Jahr, in dem 
sich zum 650. Mal die Verleihung der Stadtrechte jährt. Am  
14. August 1370 war es Karl der IV., der den Bürgern unter 
Schöneck das Stadtrecht verlieh.
Urkundlich erwähnt wurde Schöneck erstmals 1225.
Und wenn ich heute Gäste/Touristen in unserer Stadt begrüße, 
dann kommt die Frage nach dem Stadtrecht für einen Ort mit 
knapp über 3000 Einwohnern meist erstaunt zurück, weil es doch 

Informationen der 
Verwaltungsgemeinschaft 

Schöneck – Mühlental

Aus den Gremien
Zu einer Sondersitzung traf sich der Stadtrat Schöneck am 
15.10.2020.
Beschlossen wurde die Vergabe der Lieferung eines neuen Hilfe-
leistungs-Löschfahrzeuges (HLF 20) für die Freiwillige Feuerwehr 
Schöneck.
Im Rahmen einer bereits vom Stadtrat 2019 beschlossenen Sam-
melbeschaffung mit den Städten Falkenstein, Lengenfeld, Elster-
berg und Schöneck werden 4 derartige Fahrzeuge angeschafft.
Das Fahrzeug ist für die Grundversorgung der Schönecker Wehr an-
gedacht, da das jetzige Löschfahrzeug abgelöst werden muss.
Die Maßnahme wird vom Land Sachsen mit insgesamt  
326.400,00 € und vom Vogtlandkreis mit 5.780,00 € gefördert , wei-
tere 24.000 € wurden in Aussicht gestellt. Das entspricht einer Ge-
samtförderhöhe von vsl. 65 %. Obwohl die geplanten Gesamtkos-
ten sich marktbedingt um ca. 10 % erhöht haben, können durch 
die Sammelbeschaffung über die Grundförderung hinausgehen-
de Fördermittel in Höhe von 54.400 € bereitgestellt werden.
Der Stadtrat bestätigte die Vergabe des Loses 1 - Fahrgestell und 
Aufbau - an die Firma Josef Lentner GmbH in Hohenlinden. Auf die 
Stadt Schöneck entfällt dabei ein Anteil von 417.184,25 € und die 
Vergabe des Loses 2 - Beladung an die Firma Brandschutztechnik 
Leipzig mit einem Kostenanteil für die Stadt Schöneck in Höhe 
von 129.955,18 €.
Abstimmung: 10 Ja-Stimmen, einstimmig

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Mühlental am 
25.09.2020

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Mühlental beschließt das 
Bauvorhaben, Heizungsanlage und Warmwasseranschluss 
Küchenspüle für das Feuerwehrgerätehaus in Tirschendorf 
an die Fa. Klempner- und Installateur GmbH Oelsnitz, zum 
Angebotspreis von 24.707,22 € brutto, zu vergeben.

Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Mühlental beschließt das 
Bauvorhaben Zaunbau um Feuerlöschteich am Spielplatz 
Hermsgrün an die Fa. Pestel aus Gopplasgrün zum Angebot-
spreis von 13.128,88 € brutto, zu vergeben.

Abstimmung: 13 Ja-Stimmen, einstimmig
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Möge sie auch den Blick weiten für das Wichtige im täglichen 
Umgang miteinander, in unserem Land, in unserem Ort, im Stadt-
rat oder auch hier in unserer Kirchgemeinde.
Nicht durch Wohlstand geförderte Selbstsicherheit, Selbstbezo-
genheit, Religionslosigkeit dürfen vorherrschen.
Wir sollten nicht gegeneinander, sondern miteinander arbeiten, 
es sollte gerade – wenn ich an unseren Stadtrat denke - die Sach-
diskussion im Vordergrund stehen und nicht die politische Profi-
lierung einzelner.
Beim Lesen der letzten Kirchenmitteilungen ist mir dazu der Mo-
natsspruch Oktober ins Auge gestochen:

„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum HERRN; denn wenn’s 
ihr wohl geht, so geht’s euch auch wohl.“

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Schöneckerinnen und Schönecker,
im Mai begingen wir den 75. Jahrestag des Kriegsendes. In über 
20 Ländern der Erde herrschen derzeit Kriege sowie unzählige 
kriegerische Auseinandersetzungen - ob aus wirtschaftlichen 
oder Glaubensgründen -, die töten, verletzen, heimatlos machen 
und Menschen zur Flucht zwingen. Frieden ist keine Selbstver-
ständlichkeit.
Im Oktober durften wir den 30. Jahrestag der Wiedervereinigung 
Deutschlands feiern. Damals haben wir bewiesen, dass Einigkeit 
stark macht, das Wunder der friedlichen Revolution gelingen 
konnte.
30 Jahre haben wir nun alle unser Land, unser Schöneck seither 
ein Stück mitgestaltet. Ich denke wir können mit Stolz darauf 
blicken, wohl wissend, dass es immer weitere Ziele geben wird 
und geben muss. Dennoch sollten wir dabei auch nicht verges-
sen, was die Grundlage unseres Wohlstandes und Friedens sind: 
Demokratie, Rechtsstaatlichkeit und Freiheit sind ebenfalls keine 
Selbstverständlichkeit.
Lassen Sie uns gemeinsam zuversichtlich auf die nächsten Wo-
chen schauen, in 10 Tagen beginnt bereits die Adventszeit – eine 
besinnliche Zeit, die wir in der Hektik des Alltags oft gar nicht als 
solche wahrnehmen.
Wir leben in schwierigen Zeiten, und deshalb wünsche ich mir, 
dass die Menschen aufeinander zu gehen und zusammenstehen, 
auch wenn man sich nicht persönlich treffen kann, wie man es 
gerne möchte. Trotz allem wünsche ich Ihnen eine gesegnete 
Zeit, bleiben Sie verbunden und gesund.

Ihre Bürgermeisterin
Isa Suplie

Amtsblatt der Stadt Schöneck
Das Amtsblatt der Stadt Schöneck mit den Ortsteilen erscheint monatlich.
- Herausgeber:  Stadt Schöneck, Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck
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 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
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PR
ES

SU
M

in Deutschland viele Orte mit weit mehr als 10.000 Einwohnern 
gibt, die eben keine Stadt sind. Ja, so war das halt vor 650 Jahren 
und das Stadtrecht gilt eben bis in die Gegenwart.
Im Januar konnten wir unser Festjahr optimistisch mit dem 
4. Deutschen Winterwandertag beginnen – Gäste aus ganz 
Deutschland haben uns besucht und sich ausschließlich positiv 
über unseren Ort, unsere Veranstaltung ausgesprochen. Viele 
Wanderungen rund um und durch unsere Stadt wurden ange-
boten, ein Rahmenprogramm mit Ausflügen in die Region sowie 
gemütlichen Beisammensein rundeten die Veranstaltung ab.
Seit mehr als 2 Jahren wurde unser 650-jähriges Jubiläum nun-
mehr vorbereitet, um es würdig zu begehen, mit Festakt, Festum-
zug, Festprogramm für Jung und Alt.
Wir wissen alle, dass sich seit dem Frühjahr vieles verändert hat 
und eine der gravierendsten Auswirkungen der Corona Krise war 
eben auch der Wegfall vieler großer und kleiner Veranstaltungen 
– nicht nur deutschlandweit, sondern in vielen Ländern der Welt.
Und so mussten und müssen unsere diesjährigen Veranstaltun-
gen, wie Frühlingsmarkt, Kirmes und nun der Weihnachtsmarkt, 
genauso wie unsere große Feier weichen. Unsere kleine Fest-
schrift, die sich übrigens anlehnt an all die bisher stattgefunde-
nen Feiern – sowie die gepflanzte Säuleneiche im Albertplatz 
werden dennoch dauerhaft an dieses Ereignis erinnern.
Natürlich wünscht sich jeder von uns ein Leben ohne Corona. 
Jedoch zeigt der rasante Anstieg der Fallzahlen und der aktuell 
verhängte Light-Look down gerade in den letzten Tagen wieder, 
wie fragil und störanfällig die Rückkehr zur „Normalität“ ist. Und 
deshalb können wir auch heute nicht mit Sicherheit sagen, dass 
es im nächsten Jahr ein Fest zu 651 Jahren Stadtrecht geben wird. 
Wir bereiten dies vor, haben auch die Verlagerung der bereits in 
Aussicht gestellten Fördermittel beantragt. Entscheiden werden 
wir je nach Lage und in Verantwortung für unsere Bürger.
Ich appelliere daran, dass wir die uns auferlegten Einschränkun-
gen als zeitlich begrenzte und von Experten unterstützte Maß-
nahmen respektieren, betrachten wir sie nicht als Gängelei vor 
allem im Hinblick auf den Menschen uns Gegenüber, denen wir 
mit Respekt begegnen sollten. 
Ich bin jedenfalls froh in einem Land zu leben, das die Krise bisher 
sehr gut gemeistert hat, in dem durch milliardenschwere Hilfen 
von Bund und Land schnell versucht wurde, die vor allem wirt-
schaftlichen Folgen abzumildern.
Möge diese Pandemie vielleicht ein Stück weit unseren Blick dar-
auf ausrichten, was wirklich wichtig ist, was wir täglich an Gutem 
empfangen und an Freiheiten genießen dürfen und wie gering 
vergleichsweise unsere Einschränkungen sind.
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Stellenausschreibung
Die Stadt Schöneck/Vogtl. beabsichtigt zum 01.09.2021 einen Auszubildenden (m/w/d) für die

Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

einzustellen.

Verwaltungsfachangestellte sind ausgebildete Fachkräfte des öffentlichen Dienstes. Sie arbeiten mit Gesetzestexten, Zahlen, aber 
auch im direkten Kontakt mit Bürgerinnen und Bürgern. Sie erheben Daten, erstellen Statistiken, bearbeiten Zahlungseingänge, 
führen den Schriftverkehr, erstellen Bescheide sowie andere Dokumente, erteilen Auskünfte und Genehmigungen, bearbeiten Per-
sonalangelegenheiten und vieles mehr. Du interessierst Dich für diese anspruchsvollen Verwaltungs- und Büroarbeiten in einer 
Kommune, Du arbeitest gerne am PC, Du bist verantwortungsbewusst, sorgfältig, zuverlässig, teamfähig und belastbar?

Dann bist DU bei uns genau richtig!

Voraussetzungen:
• Realschulabschluss oder höherer Schulabschluss zum Ausbildungsbeginn
• gute bis sehr gute Schulnoten, insbesondere in Mathematik und Deutsch
• gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
• Lernbereitschaft
• eine gute Allgemeinbildung
• Interesse an Themen der Bereiche Wirtschaft, Recht und Politik
• gute Umgangsformen gegenüber anderen und ein freundliches Auftreten

Das bieten wir:
• eine 3-jährige duale Ausbildung (theoretische Ausbildung im Blockunterricht in der Berufsschule, berufspraktische Ausbildung 

in den verschiedenen Bereichen der Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl., dienstbegleitende Unterweisung im 3. Lehrjahr zur Ver-
tiefung der erlernten Fähigkeiten und Kenntnisse)

• ein vielseitiges, interessantes und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld
• attraktive Rahmenbedingungen:

· Vergütung nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD)
Ausbildungsentgelt zum Stand 27.10.2020 (brutto)
1. Ausbildungsjahr: 1.018,26 €
2. Ausbildungsjahr: 1.068,20 €
3. Ausbildungsjahr: 1.114,02 €

· jährliche Jahressonderzahlung
· vermögenswirksame Leistungen
· 30 Tage Erholungsurlaub
· eine Prämie von 400,00 € (brutto) bei erfolgreich bestandener Abschlussprüfung

• bei guten Ergebnissen in Theorie und Praxis wird eine Übernahme angestrebt

Wir haben Dein Interesse geweckt?
Dann werde Teil unseres Teams.
Sende dafür Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben, tabellarischen Lebenslauf, Kopie der letzten beiden 
Schulzeugnisse, ggf. Praktikumsbeurteilungen bis zum 05.01.2021 an:

Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl.
SG Personal
Sonnenwirbel 3
08261 Schöneck/Vogtl.

Gerne auch per E-Mail an: post@stadt-schoeneck.de (eine PDF-Datei)

Nähere Informationen erhältst Du bei Frau Neidhardt unter der Telefonnummer 037464 870-115.

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist den 
Bewerbungsunterlagen beizufügen.

Hinweis: Bewerbungsunterlagen in Papierform können nur zurückgeschickt werden, wenn ein ausreichend frankierter  
Rückumschlag beigefügt ist. Falls dies nicht der Fall ist, werden die Bewerbungsunterlagen nach Ablauf von 4 Monaten nach der 
Beendigung des Auswahlverfahrens aus datenschutzrechtlichen Gründen vernichtet. Bewerbungen per E-Mail werden nach Ablauf 
von 4 Monaten nach der Beendigung des Auswahlverfahrens aus datenschutzrechtlichen Gründen gelöscht.
Des Weiteren weisen wir darauf hin, dass anfallende Kosten für die Bewerbung, insbesondere Reiskosten aus Anlass des Vorstel-
lungsgespräches, nicht übernommen werden können.

Datenschutz: Mit Deiner Bewerbung willigst Du (bzw. bei unter 16-jährigen Bewerbern der gesetzliche Vertreter) ein, dass Deine 
Daten bis maximal 4 Monate nach der Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet werden.
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Baustellenreport
Die Schadenbeseitigung im OT Unterwürschnitz infolge der Star-
kregenereignisse nimmt Konturen an:
Nach Fertigstellung des Forstschutzpalnums erfolgt, sofern es die 
Witterung zulässt, in der 47./48. Kalenderwoche der Asphaltein-
bau.

Die Straßenbaumaßnahme wird mit 90 % durch 
Zuwendungen des Freistaates Sachsen gefördert.

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den Ab-
geordneten des Sächsischen Landtags beschlos-
senen Haushaltes.

Gewerbeanmeldungen  
September/Oktober 2020

Gewerbetreibender: Stefan Gütz
Betriebsstätte: Bahnhofstraße 15

08261 Schöneck/Vogtl.
Tätigkeit: Vermittlung von Versicherungen und 

Bausparverträgen für Versicherer im 
Raum der Kirchen auf der Grundlage 
der §§ 84 und 92 HGB

Geschäftsname: Vital&Balance Schöneck
Gewerbetreibender Uwe Keil
Betriebsstätte: Bauhofstraße 3

08261 Schöneck/Vogtl.

Geschäftsname: Abrechnungsservice
Gewerbetreibender: Heidrun Ratz-Schmidt
Tätigkeit: Abrechnungsservice für Immobilien 

(Betriebskostenabrechnungen)

Studie zum Wandern vorgestellt
Am Dienstag, dem 03.11.2020, traf sich der Verwaltungsaus-
schuss zur planmäßigen Sitzung im Saal des Bürgerhauses. Einer 
der Tagesordnungspunkte war die Vorstellung der neuen Studie 
zum Thema Wandern durch Hagen Melzer von watt-multisports. 
Dieser erhielt von der Stadt Schöneck den Auftrag, das bestehen-
de Wanderwegenetz unter die Lupe zu nehmen und aufzuzeigen, 
wohin die Entwicklung gehen könnte und Potential liegen. Herr 
Melzer ist die Wege teilweise selbst abgelaufen, hat mit Ortsan-
sässigen gesprochen und eine Umfrage zum Thema „Wandern in 
Schöneck“ unter den Leistungsträgern durchgeführt und ausge-
wertet. An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank an alle, die 
uns bei dieser Umfrage unterstützt haben.
Fazit der Auswertung war, dass wir großes Potenzial haben, eine 
neue attraktive Wanderwelt Schöneck aufzubauen. Auch hin-
sichtlich der Zielgruppen und Trendentwicklung sollte besser 
auf weniger, dafür top gepflegte und abwechslungsreiche Wege 
Wert gelegt werden. Qualität statt Quantität und das auf Grund-
lage unseres bestehenden, 120 km umfassenden, Wanderwege-
netzes.
Ein wichtiger Baustein sollen hierbei auch familienfreundliche 
Wanderwege mit Erlebnischarakter und viel Abwechslung sein. 
Hauptthema für einen ersten Weg ist unser Moosmännlein und 
die Entstehungsgeschichte Schönecks. Der Weg soll unser Tou-
rismusgebiet mit dem Stadtkern verbinden, die Gäste einladen 
unsere schöne Stadt zu entdecken, dabei auch noch ein klein 
wenig Wissen vermitteln und natürlich auch für alle Einwohner 
eine Bereicherung sein. In drei Erlebnisarealen können dann ver-
schiedene Aufgaben gelöst, und auf den Spuren des Moosmänn-
leins gewandert werden. Die Umsetzung des Weges ist bereits in 
Arbeit, die Eröffnung für den Sommer 2021 geplant.
Um die Wanderwelt zu etablieren und ein einheitliches Gesamt-
bild zu schaffen, vor allem auch in Verbindung zu unserem roten 
Schöneck – Schriftzug und unserem Corporate Design, neue Lo-
gos für die Ski-, Bike- und Wanderwelt geschaffen. Diese werden 
nun schrittweise ausgetauscht, um unsere Außendarstellung mo-
derner und frischer wirken zu lassen und das neue Design unse-
rer Imagebroschüren weiter zu transportieren.

Unsere neuen Prospekte, die bereits diese Außendarstellung wie-
dergeben, sind in der Touristinfo erhältlich und demnächst auch 
unter www.schoeneck-vogtland.de abrufbar.
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Vorverkauf Saisonskipässe  
Saison 2020/2021

Trotz der aktuell schwierigen Situation hoffen wir mit einem 
entsprechenden Hygienekonzept auch dieses Jahr die Skiwelt 
Schöneck wieder öffnen zu können.
Der Verkauf der Saisonskipässe Einzeln & Familie zum vergüns-
tigten Vorverkaufspreis findet am 05.12. + 12.12.2020 an der Ski-
welt-Kasse im Wander- und Loipenhaus, jeweils von 09.00 Uhr bis 
12.00 Uhr statt.
Statt 230,00 € für Erwachsene kostet der Saisonskipass nur 190,00 €. 
Kinder-Saisonskipässe kosten statt 115,00 € lediglich 95,00 € und Ju-
gendliche, Studenten sowie Rentner zahlen im Vorverkauf nur 
142,00 € statt 172,00 €.
Als besonderes Angebot gibt es auch wieder den Saison-Skipass 
für Familien. Er kostet im Vorverkauf für 2 Erwachsene und 1 Kind 
380,00 € statt 420,00 €, jedes weitere Kind/Jugendlicher kostet 
63,00 € statt 95,00 €.
Da die Saison-Skipässe personalisiert sind, sollte möglichst jeder 
persönlich zum Kauf an der Kasse erscheinen. Es wird jedoch min-
destens ein Foto (keine Polaroid-Fotos) des künftigen Kartenin-
habers benötigt.
Neu ab der Saison 2020/2021: Für die Chipkarte fällt bei Ticket-
kauf eine einmalige Gebühr in Höhe von 3,00 EUR an, da die Ti-
ckets ab dieser Saison immer wieder aufgeladen werden können 
und dadurch die Pfandgebühr entfällt.
Für einen bequemen Kauf von Zuhause können alle Tickets (aus-
genommen Saisonkarten) ab Saisonstart auch in unserem neuen 
Webshop erworben werden – weitere Informationen hierzu er-
halten Sie auf unserer Homepage www.schoeneck-vogtland.de 
oder in der Tourist-Information: 037464 330011.
Wer im Vorjahr einen Saison-Skipass besessen hat, kann einfach 
per Überweisung einen neuen Saisonskipass beantragen (Ticket-
preis zzgl. 3,00€ pro Karte, Ticketpfand entfällt!)
Kontoverbindung: DLT GmbH Schöneck
Stichwort: SSP + Name, Geburtsdatum
Sparkasse Vogtland
IBAN: DE27870580003604000768
BIC: WELADED1PLX
Nach Eingang der Zahlungen werden die Skipässe ab 01.12.2020 
direkt nach Hause versandt.
Nach dem letzten Vorverkaufstermin gelten die regulären Preise.
Hinweise:
• Der Tarif für Jugendliche gilt zwischen 14 und 17 Jahren
• Der Tarif für Kinder gilt zwischen 6 und 13 Jahren, Kinder un-

ter 6 Jahre in Begleitung eines Vollzahlers frei

Schöne Bänke für Schöneck
Unsere Stadt Schöneck und deren Ortsteile liegen uns allen am 
Herzen.
Vielen ist bekannt, dass die Sitzmöglichkeiten, die zur Erholung, 
zur Ausschau und zum Beisammensein dienen, immer weniger 
einladend sind: ein großer Teil davon ist unansehnlich und be-
schädigt.
Daher hat auf Antragstellung der Fraktion der Freien Wähler der 
Technische Ausschuss der Stadt den Beschluss gefasst, diesen 
Makel gemeinsam mit den Bürgern, Gewerbetreibenden, Betrie-
ben, Vereinen und Institutionen zu beseitigen.
Die Idee ist, mit IHNEN zusammen die Sitzmöglichkeiten durch 
Sponsoring wieder herzurichten oder neu aufzubauen: Sie su-
chen sich „IHRE“ Bank, „IHREN“ Standort und finanzieren deren 
Sanierung bzw. Neu-Aufstellung – ein Schild auf dem Ruheplatz 
wird Ihr Engagement für die Verschönerung unserer Heimat ent-
sprechend würdigen.
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Der Sachbearbeiter des Bauamts der Stadt hat dafür Angebote 
für komplette Bänke aus Recyclingmaterial und die Reparatur 
von vorhandenen Bänken in Recyclingmaterial eingeholt und 
ausgewertet.
Die Bank TYP Bonn, der Fa. AWU, welche günstigster Anbieter war, 
kostet mit Aufbau und Sponsoring-Schild 595,00 €. (siehe Bild)

Die Reparatur einer vorhandenen Bank, mit Betonuntergestell 
belegt mit Recyclingpfosten, kostet mit Material, Arbeitslohn und 
Sponsoring-Schild 295,00 €.
Das Recyclingmaterial ist nicht nur die kostengünstigste Variante, 
sondern auch das langlebigste und am wenigsten pflegeinten-
sivste Angebot.
Nun bleibt es IHNEN, sich im Stadtgebiet und den Ortsteilen um-
zusehen und sich „Ihre“ Bank auszusuchen. Eine Letztentschei-
dung über den Standort verbleibt in der Verwaltung, immer auf 
Augenhöhe mit den Sponsoren. Wir wollen so viele Bänke wie 
möglich!
Alle Bürger, Gewerbetreibende, Betriebe, Vereine und Institutio-
nen, die den Wunsch haben, an dem individuellen Sponsoring 
der Initiative „Schöne Bänke für Schöneck“ teilzunehmen, melden 
sich bitte bei der Stadtverwaltung Schöneck: 037464 870126.

Wir freuen uns auf Ihr Engagement!

Freie Wähler

Einzigartiges Facharztangebot bei  
Übergewicht und Alltagsstress -  

VITA Zentrum direkt vor unserer Haustür!
„Direkt vor unserer Haustür“ kümmert sich neuerdings im VITA 
Zentrum der Paracelsus-Kliniken Adorf/Schöneck ein Team von 
Experten unter fachärztlicher Leitung und therapeutischer Be-
gleitung erfolgreich um das leidige Alltagsthema Übergewicht 
und Streß.
Das medizinische Spezialprogramm VITA ist europaweit einzig-
artig. Es wurde mit Unterstützung der AOK PLUS durch einen 
Kooperations- und Forschungsverbund von Gesundheitswissen-
schaftlern, Ärzten sowie IT-Experten aus Sachsen und aus der 
Schweiz entwickelt.
Bei VITA handelt es sich um ein so genanntes Advanced Patient 
Programm, das sich speziell an mehrfach oder einseitig Belastete 
wendet: an Pflegekräfte und pflegende Angehörige, an Erzieher 
und Programmierer, an Berufskraftfahrer und Schichtarbeiter, an 

Manager und Ärzte wie überhaupt an alltagsgestresste Menschen 
im erwerbsfähigen Alter, die zu Gewichtsproblemen neigen. Sie 
werden im VITA Zentrum auf höchst originelle und erfolgreiche 
Weise unterstützt, möglichst natürlich und dauerhaft Bauch- und 
Speicherfett zu verlieren. Besonderes Augenmerk wird dabei der 
Verbesserung der seelisch-sozialen Widerstandskräfte geschenkt. 
Gleichzeitig werden wichtige körperliche Gesundheitsvorausset-
zungen gestärkt. Ausführliche Informationen zum Programm 
sind unter https://mein.therapieziel.de zu finden.
Die Städte Adorf, Bad Brambach, Bad Elster, Klingenthal, Markneu-
kirchen, Oelsnitz und Schöneck wie auch Landkreis und Freistaat 
haben dieses Spezialangebot für die Vogtländer durch einen zu-
sätzlichen Gesundheitsbaustein unterstützt und getoppt, dem 
Webportal https://vogtland-vital.de.
Mit diesem neuen Gesundheitsportal können Sie sich bequem 
und zügig per Smartphone selbst testen! Eine App muss nicht 
extra heruntergeladen werden.
Sie erfahren über das neue Portal, ob Sie für VITA überhaupt be-
dürftig sind und das Programm zu Ihnen passt oder ob Sie bes-
ser weiter bei Ihrem Haus- oder Facharzt betreut werden sollten. 
Auch konkrete Anmeldeinformationen finden Sie hier!

Babybegrüßung
Herzlich willkommen heißen wir den neuen Erdenbürger!
Wir wünschen den Eltern und ihrem Nachwuchs alles erdenk-
lich Gute und Gesundheit.

Theo Noritsch, Sohn von Lisa Rexhäuser und Bob Noritsch, 
Schöneck.  Foto: privat
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Multicar zu verkaufen
Die Gemeinde Mühlental möchte einen bislang im Bauhof ge-
nutzten Multicar veräußern.
Typ: M30 Fumo
Baujahr: 2012
Kilometer: ca. 47.000
Betriebsstunden: 2382
Zustand: Ölverlust Steuerdeckel, Anrostungen am 

Fahrzeugrahmen (Winterdienst-bedingt), 
Bremsscheiben Hinterachse bds. angeros-
tet, Bereifung 60 %, Inspektion fällig

HU bis: 10/2020
Zubehör: Schneepflug, Streuer
Mindestpreis: 20.000,00 €
Der Verkauf des gebrauchten Fahrzeuges wird unter Aus-
schluss der Gewährleistung erfolgen.

Kaufangebote richten Sie bitte bis zum 16.12.2020 schriftlich 
an die

Gemeinde Mühlental,
Sonnenwirbel 3,
08261 Schöneck

Eine Besichtigung des Fahrzeuges ist nach telefonischer Ter-
minabsprache unter: Tel. 0162 7665434 im ehemaligen Ge-
meindeamt in Marieney, Hauptstraße 15 möglich.

Feuerwehr-Nachrichten
Auch in unserem Ausbildungsjahr 2020 war die Corona-Pande-
mie ein ständiges Thema. Jeder Ausbildungsdienst wurde unter 
Berücksichtigung des Hygienekonzeptes vorbereitet und durch-
geführt, aber leider mussten auch Dienste ausfallen.
Dennoch konnten wir im Parkhaus Hohe Reuth größere Übungen 
durchführen. Hierfür möchten wir uns beim Betreiber, der Dienst-
leistungs- und Tourismus GmbH, gerne bedanken.
Auch möchten wir uns an dieser Stelle einmal herzlich bei der Pa-
racelsus Klinik Schöneck bedanken, welche uns die letzten Jahre 
immer wieder die Möglichkeit gab, in Ihren Räumlichkeiten und 
Stationen realitätsnahe Einsatzübungen durchzuführen. Diese 
sind für uns natürlich wichtig, um Routine in immer wieder neuen 
Szenarien zu bekommen.
Aktuelle Einsätze:
07.10.2020 Technische Hilfe klein / Ölspur
von 10:02 – 
11:00 Uhr

S301 Ortslage Schöneck

eingesetzte Kräfte: Ortsfeuerwehr (Ofw) 
Schöneck
Absicherung der Ölspur im Ortsgebiet mittels 
Verkehrsschildern
Anschließend erfolgte die Fahrbahnreinigung 
durch eine Spezialfirma

08.10.2020 Gefahrgut/ABC-1/Allgemein
von 17:34 – 
19:00 Uhr

Siebenhitzer Straße in Neustadt/Vogtland

eingesetzte Kräfte: Ofw Schöneck/KatS Gefahr-
gutzug 1/ABC-Erkundungszug Vogtland
Im Rahmen unserer Zugehörigkeit zum Katast-
rophenschutz Gefahrgutzug 1 des Vogtlandkrei-
ses wurden wir zu dieser Alarmierungsübung 
der Brand- und Katastrophenschutzbehörde 
alarmiert

… Ihre Feuerwehr Schöneck – Rund um die Uhr für Ihre  
Sicherheit, aber auch im ständigen Einsatz für sinnvolle  

Freizeitgestaltung und guten Teamgeist …

Herbstputz in Arnoldsgrün

Am 10. Oktober wurde unser schöner Dorfteich, welcher im Som-
mer auch von vielen als Bademöglichkeit genutzt wurde, von 
Schlamm und Unrat befreit.
Ein ganz herzliches Dankeschön möchten wir hiermit an unsere 
Freiwillige Feuerwehr und die freiwilligen Helfer richten, welche 
trotz des kalten Wetters sich nicht gescheut haben, am Putzein-
satz teilzunehmen.
Ohne euren Einsatz hätten wir nicht solch eine schöne Möglich-
keit zur Abkühlung!
Somit sagt euch herzlich Danke!

Der Ortschaftsrat Arnoldsgrün

Hinweise zur Tierhaltung

Verunreinigung durch Tiere nach § 5
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Mühlental und 
der Stadt Schöneck/Vogtl., liebe Gäste,
im Schönecker Anzeiger und an den Bekanntmachungstafeln 
wurde schon mehrfach auf die Regelungendes § 5 der Polizei-
verordnung hingewiesen.
Viele Tierhalter beachten dies und beseitigen die Verunreini-
gungen unverzüglich.
Leider sind trotz allem die Hinterlassenschaften von Tieren 
in den Orten unserer Verwaltungsgemeinschaft sichtbar – 
immer wieder auch auf Spielplätzen, vor Hauseingängen, an 
Straßen- und Wegerändern, auf Gehwegen, in Parks und an 
Bushaltestellen. In letzter Zeit verstärkt in der Sohrstraße und 
am Bürgerhaus in Schöneck. Abfallbehälter werden ignoriert.
Lassen wir das nicht zu!
Sollte festgestellt werden, dass ein Halter oder Führer eines 
Tieres seiner Reinigungspflicht nicht nachkommt, wird diese 
Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße (bei einem ersten Ver-
stoß mit wenigstens 25,00 €, bei einem weiteren Verstoß mit 
wenigstens 100,00 €) geahndet.
Hinweise zu Verstößen gegen die Polizeiverordnung werden 
im Rathaus der Stadt Schöneck/Vogtl. entgegengenommen. 
Sie können Ihre Beobachtungen gerne unter der Telefonnum-
mer: 037464 870129 oder per E-Mail unter: szimmer@stadt-
schöneck.de mitteilen.
Danke für Ihre Hilfe.
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Kindergartennachrichten

Erneuerung der Elektroinstallation und 
Leuchten sowie dadurch bedingte  

Renovierungsarbeiten in der  
Kindertageseinrichtung 

„Sonnenwirbel“  
in Schöneck/Vogtl.

Die Erneuerung der Elektro-
installation mit Leuchten ein-
schließlich der malermäßigen 
Instandsetzung in der Kinder-
tagesstätte „Sonnenwirbel“ in 
Schöneck/Vogtl. nähert sich dem 
Ende.

Die beiben Obergeschosse und 
ca. 1/3 des Kellergeschosses sind 
fertiggestellt. Der Abschluss der 
Arbeiten ist in diesem Monat an-
visiert.

Damit konnte mit einheimischen 
Firmen die Gesamtmaßnahme 
realisiert werden.

Gefördert von

Informationen  
aus dem Einwohnermeldeamt - 

Online-Terminvergabe ab sofort nutzbar!
Um längere Wartezeiten für die Bürger - gerade in der jetzigen 
Zeit mit Corona - zu vermeiden, ist jeder Besucher des Einwoh-
nermeldeamt angehalten, einen Termin für die Erledigung seiner 
Angelegenheiten im Einwohnermeldeamt zu vereinbaren.
Damit dieses schnell und bürgerfreundlich erfolgen kann, wurde 
auf der Homepage der Stadt Schöneck, www.stadt-schoeneck.
de, eine Online-Terminvergabe eingerichtet.
Dort kann der Bürger aus den verschiedenen Leistungen des Mel-
deamtes seine Anliegen wählen und findet dazu gleich alle In-
formationen, angefangen bei den mitzubringenden Unterlagen 
oder evtl. erforderlichen Formularen bis hin zu Dauer und Kosten.
Der Termin ist frei wählbar, der Bürger erhält eine Bestätigungs-
mail und kann sich auch an diesen Termin automatisch erinnern 
lassen.
Sollten Sie keine Möglichkeit der Onlinenutzung haben, können 
Sie natürlich weiterhin auch telefonisch Ihren Termin im Einwoh-
nermeldeamt vereinbaren.
Hier steht Ihnen das Einwohnermeldeamt unter 037464 870-124 
oder die Zentrale das Sekretariat unter 037464 870-0 gerne zur 
Verfügung.

Samstags-Sprechtage
Im Dezember findet der Samstags-Sprechtag am 05.12.2020 in 
der Zeit von 9 – 12 Uhr statt.
Im Januar 2021 ist das Einwohnermeldeamt zusätzlich nicht am 
04.01., sondern am 09.01.2021 von 9 – 12 Uhr geöffnet.

Achtung! Aus technischen Gründen ist das Meldeamt am 
Donnerstag, dem 26. November 2020, geschlossen!

Liebe Seniorinnen und Senioren,
womit Sie vielleicht schon gerechnet haben, ist nun entschie-
den – die diesjährigen Adventsfeiern in Schöneck und Mühlen-
tal fallen aus. Wir können nach den aktuellen Beschränkungen 
nicht guten Gewissens diese Veranstaltungen durchführen. 
Die Menschen wollen miteinander reden und miteinander 
singen bei gemütlicher Kaffeerunde und genau das ist derzeit 
stark reglementiert.

Grüngut  
im Stadtpark  

entsorgt

So nicht, liebe Freunde!

Für die Entsorgung des priva-
ten Grüngutes ist der Stadtpark 
garantiert nicht vorgesehen!

R. Edler
Heimatverein Schöneck e. V.

 Foto: Ralf Edler

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag!

Nachträglich gratulieren wir Herrn Siegmund Stark zum 
85. Geburtstag und wünschen ihm alles Gute, weiterhin 
Gesundheit und persönliches Wohlergeben.

 Foto: Stadt Schöneck



11Donnerstag, 19. November 2020SCHÖNECKER ANZEIGER

Die neuen Spielgeräte wurden 
von den Kindern begeistert in 
Empfang genommen. Das Pferd 
werden wir wahrscheinlich erst 
nach dem Winter (in Abspra-
che und mit baulicher Unter-
stützung des Hausmeisters) auf 

unserer Spielwiese hinter dem 
Haus festverankert aufstellen.
Diese beiden größeren An-
schaffungen wären ohne die 
Spendengelder nicht so schnell 
und so ohne weiteres möglich 
gewesen. Deshalb im Namen der Kinder nochmal ein herzliches 
Dankeschön an die Spender!

Uta Kulbe im Namen des gesamten Hortteams und der Hortkinder

Erweiterung Krippenbereich  
in Kita „Sonnenwirbel“

Die Bauarbeiten sind fertiggestellt. Die Kinder können den neuen 
Sanitärbereich nutzen.

Gefördert wurde das Vorhaben nach der Richtlinie des Sächsi-
schen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur 
Umsetzung von LEADER-Entwicklungsstrategien (Förderrichtli-
nie LEADER – RL LEADER/2014) vom 15.12.2014

Neue Spielgeräte für den Hort
Bereits im Dezember 2019 erhielt unsere Kindertagesstätte zwei 
großzügige Geldspenden, zum einen von den Schützenvereinen 
Schöneck und Grünbach, sowie von einem weiteren Spender, der 
hier nicht namentlich genannt werden möchte.
Gemeinsam wollten wir im Team und mit den Kindern über die 
Verwendung des Geldes nachdenken und Anfang 2020 unsere 
Ideen umsetzen. 
Nicht zuletzt der Pandemie war es geschuldet, dass es bis zu den 
Herbstferien 2020 gedauert hat, bis unsere Vorstellungen ver-
wirklicht werden konnten und die neuen Geräte für das Spiel im 
Freien dann bei uns eintrafen.
Wir haben uns diesmal dafür entschieden, die Spendengelder in 
den Hortbereich zu investieren.
Schon seit Langem wünschten sich die Hortkinder, vor allem 
die Mädchen, ein Holzpferd zum Draufsetzen und mit Pferde-
geschirr“ Pferd spielen“ ist schon länger in der Beliebtheitsscala 
ganz weit vorn. 
Dieser Wunsch wurde nun Wirklichkeit.
Allseits beliebt sind auch unsere großen Roller. Da bei manchen 
schon die Bremsen schwächelten, haben wir zwei tolle neue Rol-
ler gekauft; etwas größer, besonders geeignet für die Kinder im 
Alter von 8 bis 10 Jahren.

Ihre Medienberaterin vor Ort

Anja Pelz berät Sie gerne.
0151 15570772 | a.pelz@wittich-herzberg.de

Wir 
beraten Sie 

gerne!gerne!gerne!gerne!gerne!gerne!

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an Ihre Festtagsgrüße!
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Neue Kollegin unterstützt das Team im 
Kindergarten Marieney

Seit dem 01.10.2020 unterstützt Frau A. Dube uns in unserer 
Einrichtung. Sie ist ausgebildete Erzieherin und steht dem rest-
lichen Personal hilfreich zur Seite. Da unsere Kinderzahlen bis 
zum Schuljahresbeginn 2021 Richtung Kapazitätsgrenze steigen 
werden, war dies nötig, um den Personalschlüssel einhalten zu 
können.
Sollte noch jemand für sein Kind Interesse an unserer Einrichtung 
haben, würden wir uns über eine Anfrage sehr freuen. Leider, wie 
schon erwähnt, stehen nur noch wenige Plätze bis zum Schuljah-
resende 2021 zur Verfügung. Deshalb ist eine frühzeitige Anmel-
dung wichtig.
Sie erreichen uns unter der Rufnummer 037464 82567 oder per 
E-Mail unter: kitamarieney@freenet.de.
Gerne vereinbaren wir einen persönlichen Termin mit Ihnen.In 
diesem Zusammenhang kann die Einrichtung gerne besichtigt 
und eventuell offene Fragen geklärt werden (natürlich alles unter 
dem Blickwinkel der Einhaltung der bestehenden Coronaregeln).

Birgit Funke
Leiterin

 Foto: Kindergarten Marieney

Der Kartoffelkönig
Trotz viele Einschränkungen lassen wir uns, gemeinsam mit unse-
ren Kindern, die Laune nicht verderben. Auch wenn der Lampio-
numzug oder andere schöne Treffen wegen Corona abgesagt wer-
den mussten, haben die Kinder der großen Gruppe gemeinsam 
mit Frau Hanns die Geschichte vom „Kartoffelkönig“ einstudiert.

 Foto: Kindergarten Marieney

Teile Dein Licht

Die Kräuterlinge teilen ihr Licht
Ein Licht kann in den kalten Tagen Wärme und Freude bringen. 
Deshalb haben alle Kinder der Kindergartengruppe „Kräuterlin-
ge“ ein Licht gebastelt und es an die Oma, den Opa, den Nach-
barn, an die Eltern, die Tante, den Onkel … weitergegeben.

Unsere Kindergartengruppe „Kräuterlinge“ ist dem Aufruf „Teile 
Dein Licht“ gefolgt.

Kathrin Neudeck für die „Kräuterlinge“
(Kita Sonnenwirbel)

Teile Dein Licht
Leider ist in diesem Jahr alles anders. Viele Veranstaltungen muss-
ten abgesagt werden und finden auch im weiteren Jahreslauf 
nicht statt.
Alle Kinder sind jetzt sehr traurig, dass es nun auch keinen Mar-
tinsumzug gegeben hat.

Wir als Gruppe Samenkorn wollten das auch nicht hinnehmen 
und nahmen stattdessen an der Aktion „Teile Dein Licht“ teil: Aus 
kleinen Marmeladengläsern bastelten wir mit Hilfe der Serviet-
tentechnik für die Bewohner*innen des Pflegeheimes Elim kleine 
Teelichter.

Natürlich war die Begeisterung 
darüber sehr groß und laut 
Alltagsbegleiter*innen sind die 
Lichter täglich in Gebrauch.
Wir wünschen uns, dass alle lan-
ge daran Freude haben werden 
und hoffen, dass das Licht, im-
mer wenn es im Dunkeln leuch-
tet, Freude und Zuversicht in die 
Herzen bringt.

Antje Pasemann + Sybille Glaß für 
die „Samenkörnchen“
(Kita Sonnenwirbel)
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Klassenraum der Klasse 1b mit digitaler Tafel mit (v. l.) Klassenlehre-
rin Frau Kämpfe, Bürgermeisterin Frau Suplie und Grundschulrekto-
rin Frau Weller.

GTA Robotik begeistern Schüler
In der GTA Robotik bauen die Technikfans der Grundschule mit 
den „LegoWeDo“-Kästen kleine Roboter und programmieren sie 
mit den neuen Tablets. Die Roboter aus Legosteinen sollen sich 
mit Hilfe von Technik fortbewegen, blinken oder Geräusche ma-
chen. In den ersten Wochen lernen die Schüler unter der Leitung 
von Frau Kämpfe die dafür notwendigen Grundlagen. Das neue 
Ganztagesangebot ist für die 3. und 4. Klasse bestimmt und wird 
begeistert angenommen.

N. Kämpfe

GTA Robotik Foto: N. Kämpfe

Die LegoWeDo-Kästen wurden mitfinanziert auf Steuermitteln 
auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Kirchliche Nachrichten
Kirche Schöneck & Arnoldsgrün

Liebe Leserinnen und Leser! 
Unsere Gottesdienste

Sonntag, 22.11.2020
08:30 Uhr Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen in der 

Kirche Arnoldsgrün mit Pfr. Albert
10:00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen in der 

Kirche Schöneck mit Pfr. Albert
Sonntag, 29.11.2020
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Kigo in der Kirche Schöneck 

& Pfr. Albert
Sonntag, 06.12.2020
08:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Arnoldsgrün mit Pfr. Albert
10:00 Uhr Singegottesdienst mit Kigo in der Kirche Schöneck & 

Pfr. Seltmann

Was war das für eine Freude schon beim Verkleiden der Kinder. 
Jedes Kind der Gruppe hatte eine wichtige Rolle übernommen. 
Vom Kartenverkäufer, über Ansager und natürlich den Schau-
spielern. Alle Kinder waren nach ihren Neigungen und Fähigkei-
ten eingebunden.

 Foto: Kindergarten Marieney

So kam dann der lang ersehnte Vormittag als der gesamte Kin-
dergarten zu dieser Aufführung eingeladen wurde. Es war wun-
derschön und jedes einzelne Kind wuchs über sich hinaus. Leider 
ist es nicht möglich, dies mit unseren Eltern und Freunden live zu 
teilen. 
Deshalb wurde alles aufgenommen und die Eltern bekommen es 
über einen Stick mit nach Hause. Es ist im Moment für alle eine 
schwierige Zeit. Wir sind aber immer wieder froh, dass unsere Ein-
richtung für alle Kinder zu den üblichen Öffnungszeiten, weiter 
ihre Arbeit verrichten konnte. 
Wir danken deshalb auch allen Eltern, die gemeinsam mit uns die 
Hygienebestimmungen super einhalten. Wir bitten dies auch in 
Zukunft so beizubehalten und hoffen damit gut durch die Pan-
demie zu kommen.

Das Team des Kindergartens Marieney

Schulnachrichten

Grundschule  
mit weiterer Technik ausgerüstet

Die Grundschule konnte neue Technik in Empfang nehmen. Dank 
des Digitalpaktes wurden 3 weitere interaktive Tafeln in den Klas-
senräumen installiert, sodass nun insgesamt 5 interaktive Tafeln 
für den Unterricht genutzt werden können.

Weiterhin wurden der Schüler-PC-Raum mit neuen Rechnern 
ausgestattet und das Netzwerk entsprechend ausgebaut. Davon 
konnte sich Bürgermeisterin Isa Suplie vor Ort überzeugen. Sie 
bekam die Funktionsweise der Technik von Frau Kämpfe und Frau 
Weller erläutert und freut sich ebenfalls, dass dem Lehrerteam 
nun weitere moderne, digitale Technik zur Verfügung steht, um 
den Unterricht für unsere Schülerinnen und Schüler spannend 
und anschaulich gestalten zu können.

„Diese Maßnahme wurde gefördert aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages und wird mitfinanziert aus Steuer-
mitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlosse-
nen Haushaltes.“
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Evangelisch-methodistische Kirche  
Gemeinde Schöneck

Eine Gitarrensaite liegt neben der Gitarre und freut sich über ihre 
Freiheit. “Ich lasse mich nicht einspannen, ich will frei sein und ent-
spannt. Ich werde mich nicht auf diese alte Gitarre spannen lassen, 
womöglich noch neben die brummige Basssaite rechts und die ein-
tönige d-Saite links. Nein, ich will mein Leben genießen und mich 
entfalten. Ich kann mich lustig zusammenrollen und in der Sonne 
ausruhen.”
Aber mit der Zeit wurde es der Saite langweilig. Die Saite wurde in 
ihrer Freiheit immer einsamer und nutzloser. Unbeachtet und wenig 
sinnvoll kam sich die Saite vor. Doch der Gitarrenspieler, der sein Inst-
rument sehr liebte, schaute auf die Saite und erkannte ihre heimliche 
Sehnsucht. Er spürte, wie die Saite unter ihrer Bedeutungslosigkeit 
litt. Da sprach er ihr gut zu: “Wenn du wüsstest, was für herrliche Mu-
sik in dir steckt!” Ganz behutsam spannte er sie ein, immer ein wenig 
mehr, bis sie ihre Tonlage gefunden hatte. Dann begann er zu spie-
len, und wunderbar klang die Musik in schöner Harmonie mit all den 
anderen Saiten. Der Spieler hatte seine Freude. Die Saite hatte ihre 
Bestimmung wiedergefunden. Und viele Menschen konnten mit der 
Musik angerührt und getröstet werden. (Axel Kühner)
Es gibt keine absolute Unabhängigkeit und Freiheit. Wir leben in 
Abhängigkeiten. Kein Mensch ist unabhängig von äußeren Ein-
flüssen. Und wir Menschen sind aufeinander bezogen und ange-
wiesen. Wir leben in einem Netz von Beziehungen zur Familie, zu 
Kollegen, Nachbarn, Freunden, zur Kirchgemeinde. Wir sind an-
gewiesen auf Politiker, Ärzte, auf soziale Kompetenzen, auf Fach-
kompetenzen und Dienstleistungen verschiedenster Art und und 
erwarten, dass Verantwortliche und „die da oben“ Entscheidun-
gen treffen. Wir leben vom gegenseitigen Nehmen und Geben.
„Ihr seid zur Freiheit berufen. Allein seht zu, dass ihr durch 
die Freiheit nicht eurem alten selbstsüchtigen Wesen Raum 
gebt, sondern durch die Liebe einander dient.“ (Galater 5,13) 
- Ein guter Gratmesser. Ich bin frei zum Dienen. Ich bin frei, den 
anderen „frei sein zu lassen“. Ist letztlich nur der Mensch wirklich 
frei, der seinen eigenen Willen auch mal zurückstellen kann - zu-
gunsten dessen, was dem Leben dient, was dem anderen dient, 
was die Gemeinschaft festigt und aufbaut?
Wir haben die freie Wahl, das etwas Menschlichere zu leben. Wir ha-
ben die Wahl, kreativ zu sein und zu gestalten. Wir haben die Wahl, 
manche christlichen Überzeugungen und Werte zu leben und somit 
auf Jesus Christus zu antworten und auf ihn hinzuweisen.

Unsere Veranstaltungen im Überblick
Sonntag, 22.11.2020
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Gottesdienst + Kigo mit F. Trommer
Sonntag, 29.11.2020
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Gottesdienst + Kigo mit D. Föllner
Samstag, 05.12.2020
15:30 und 16:15 Uhr Altenpflegeheim „Elim“

Kurzgottesdienste
Sonntag, 06.12.2020
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Gottesdienst + Kigo mit D. Föllner
Sonntag, 13.12.2020
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Gottesdienst + Kigo mit N. Lötzsch
Sonntag, 20.12.2020
15:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Familiengottesdienst mit D. Föllner
Informationen zu Seniorenkreis, Hauskreis und Kirchlichen Unter-
richt: 037421 709870

Sonntag, 13.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kigo in der Kirche Schöneck & Pfr. 

Schlotterbeck
Unsere Veranstaltungen:
02.12.2020 - 18:30 Uhr Männerkreis im Pfarrsaal Schöneck
16.12.2020 - 14:30 Uhr Frauenkreis im Pfarrsaal Arnoldsgrün
16.12.2020 - 19:00 Uhr Frauenkreis im Pfarrsaal Schöneck
Akutelle Informationen:
Homepage: www.st-jakobus-vogtland.de
Pfarramt Oelsnitz: 037421 22817

Vorschau Weihnachten
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Gemeindeglieder,

auch wenn uns das Thema Corona wahrscheinlich zum Hals he-
raus hängt, betrifft es uns doch. Wir als Christen sind da auch 
genauso betroffen wie alle anderen. Wir leben in dieser Welt un-
ter den geltenden Gesetzen und Verordnungen. Wir haben na-
türlich etwas Entscheidendes mehr: unser Gottvertrauen. Unser 
Glauben an den menschenfreundlichen GOTT der Bibel ist die 
Kraft, die uns die nötige Gelassenheit gibt. Zur Stärkung dieses 
Glaubens brauchen wir neben Gebet und GOTTes Wort auch die 
Gemeinschaft und den Austausch untereinander. Darum feiern 
wir miteinander Gottesdienste und suchen Begegnungen unter 
GOTTes Wort. Aber unsere Veranstaltungen stehen eben auch un-
ter den Hygienevorgaben des Staates und der Vernunft. Das ist so, 
und an dieser Stelle brauchen wir auch keine Kraft in der Diskussi-
on unnötig zu verschwenden. Das heißt nun für alle kirchlichen 
Veranstaltungen in diesen „Stadtanzeiger“: sie sind abgedruckt 
nach der derzeitigen Planung, aber sie können sich alle auch noch 
ändern gemäß den dann aktuell geltenden Regelungen. Für Sie, 
liebe Leser, heißt das: bitte informieren Sie sich zeitnah auf unse-
rer Internetseite, in den Schaukästen, in den Abkündigungen der 
Gottesdienste oder im Pfarramt über die jeweiligen Gottesdienste 
oder Veranstaltungen. Wenn Sie die Ansteckungsgefahr trotzdem 
für sich oder andere zu hoch einschätzen, dann bleiben Sie mit ru-
higem Gewissen den Veranstaltungen fern. Bitte sprechen Sie die 
Pfarrer und Mitarbeiter an, wenn Sie Besuchswünsche oder andere 
Vorschläge zu Begegnungen haben. Sicher kommen wir Pfarrer 
gern zu Hausandachten, Gebet und Abendmahl in die Familien. 
Ich wünsche uns, dass wir gemeinsam Formen finden, in denen die 
Frohe Botschaft unseres Glaubens erfahrbar werden kann.

Heiligabend am 24.12.2020 in Schöneck
An Heilig Abend laden wir ein zu einem Open-Air Gottesdienst 
um 16:30 Uhr vor der St.-Georgs-Kirche Schöneck. Besondere 
Umstände (Corona) erfordern Gottesdienste an besonderen Or-
ten. Wir feiern Heiligabend vor der Kirche, auf dem Obermarkt 
und der Kirchstraße. Der Gottesdienst findet in einer verkürzten 
Form mit Krippenspiel und Gesang statt. Bitte bringen Sie sich 
eine eigene Sitzgelegenheit mitbringen.
Heiligabend am 24.12.2020 in Arnoldsgrün
An Heilig Abend finden in Arnoldsgrün 2 Gottesdienste in einer 
verkürzten Form statt:
14:30 Uhr 1. Christvesper in der Marienkirche Arnoldsgrün
15:15 Uhr 2. Christvesper in der Marienkirche Arnoldsgrün
Wegen der coronabedingten Hygienemaßnahmen ist die Besu-
cherzahl in unserer Kirche eingeschränkt. Wir bitten Sie sich des-
halb, bis zum 11.12.2020 im Pfarramt Oelsnitz unter Tel.: 037421 
22817 für den jeweiligen Gottesdienst anzumelden.
Mette am 25.12.2020 in Schöneck
Am 25.12.2020 findet um 06:00 Uhr die Mette mit Weissagung in 
einer verkürzten Form in der St.-Georgs-Kirche statt. Wegen der 
coronabedingten Hygienemaßnahmen ist die Besucherzahl in 
unserer Kirche eingeschränkt. Wir bitten Sie sich deshalb, bis zum 
11.12.2020 im Pfarramt Oelsnitz unter Tel.: 037421 22817 für den 
Gottesdienst anzumelden.
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Ausschreibung der Vogtländischen 
 Literaturgesellschaft Julius Mosen e. V.

Liebe Literaturfreunde!
Während der ersten Corona-Welle haben wir bei 
www.literaturgesellschaft-vogtland.de unter „Corona – Zeit zum 
Lesen“ Texte unserer Vereinsmitglieder veröffentlicht. Während 
der gegenwärtig wogenden zweiten Welle bleibt Ihnen viel-
leicht Zeit, selbst kleine Geschichten zu schreiben. Sie könnten 
schildern, welche Verhaltensweisen, Vorkommnisse, Vorschriften 
Ihnen einzigartig oder eigenartig, erfreulich oder erschreckend 
vorkommen. Ausgewählte Texte werden wir veröffentlichen und 
über die Resonanz berichten. Machen Sie mit! Schreiben Sie über 
Ihre Anliegen, Freuden, Ärgernisse.
Ihren Beitrag im Umfang von maximal einer DIN-A4-Seite schi-
cken Sie bitte an info.literatur@gmx.de. Einsendeschluss ist der 
20.12.2020.

Jahreshauptversammlung  
des VfB - Schöneck

Am 8. Oktober fand die Jahreshauptver-
sammlung des VfB Schöneck e. V. statt. Die 
stellv. Vorsitzende Petra Jäkel begrüßte alle 
Anwesenden und gab einen Rückblick auf 

die letzte Saison. Da sich die Gymnastikdamen dem Kneippverein 
angeschlossen haben und die Abteilung Judo mit ihren 4 Kindern 
nun in Adorf trainiert, hat sich unsere Mitgliederzahl reduziert 
und wir bestehen nun aus 150 Skivereinsmitgliedern.
Wetterbedingt fiel dieses Jahr die Skisaison nicht so gut aus. Un-
seren Kidscup konnten wir jedoch gleich Anfang des Jahres am 
kleinen Lift durchführen und zum Winterwandertag konnten die 
Kinder des Skivereins mit einem Programm am kleinen Lift ihr 
Können vor den Augen vieler Zuschauer unter Beweis stellen.
Auch die Jugend der Bergwacht hat hier ihr Können vorgeführt 
und somit gezeigt, dass auch hier der Nachwuchs in den Startlö-
chern steht.
Im Anschluss hatte der Abend mit einer Apre’s Ski Party und der 
Disco Saturn einen schönen Ausklang. Vielen Dank noch einmal 
an unseren Brauni, dessen Technik an diesem Abend mit vielen 
Witterungseinflüssen zu kämpfen hatte.
Ebenfalls großer Dank an die vielen freiwilligen Helfer die sich 
hier wieder toll engagiert haben.
Das jährliche Anwintern im Stubaital war bei herrlichem Wetter 
wieder ein Erfolg und auch die Radtour fand bei Groß und Klein 
Anklang. Nach der Entlastung des alten Vorstandes wurde ein 
neuer Vorstand gewählt.

Der neue Vorstand des VfB-Schöneck v. l.: Uwe Voigtmann, Andreas 
Roth, Sandra Seidel, Yvonne Meinel, Jens Warthmann und Ralf Jäkel
 Foto: Ralf Jäkel

Vielen Dank noch einmal an die bisherigen Vorstandsmitglieder, 
die natürlich ebenfalls eine kleine Aufmerksamkeit erhielten.

Vereinsnachrichten

Mitgliederversammlung Kneipp-Verein 
Schöneck e. V.
Unsere geplante Weichnachtsfeier am 
23.11.20 ist durch die Coronaschutzmaß-
nahmen leider nicht möglich.

Die Mitgliederversammlung wird aber am Montag,
23.11.20, um 18:00 Uhr, im Saal des Bürgerhauses
stattfinden.
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 20.11.20 in 
der Stadtverwaltung (Tel. 037464 8700).

Ihr Kneippvorstand

Heimatverein Schöneck e. V.
Letzter Arbeitseinsatz des Heimatverein Schöneck e. V. im 
Jahr 2020, mit einem lustigen und gemütlichen Abschluss-
grillen, beendet.
Am Samstag, 10.10.2020, tra-
fen sich bereits zum 4. Mal in-
teressierte Bürger*innen aus 
Schöneck zum Arbeitseinsatz im 
Stadtpark. Unter dem Motto „Un-
ser Stadtpark in Schöneck soll 
schöner werden.“
Es waren 15 Frauen, Kinder und 
Männer aktiv und freiwillig, für 
Schöneck, mit dabei. Nach dem 
vierstündigen Einsatz gab es 
zum Abschluss noch ein Lecke-
res und Lustiges, vom Heimat-
verein gesponsertes, kleines Grillfest.  Wir bedanken uns bei allen 
Helferinnen und Helfern ganz herzlich!

Nächstes Jahr geht es dann im Frühjahr weiter (Termine werden 
im Voraus bekannt gegeben). Wir bedanken uns auch recht herz-
lich bei der Firma KLU, welche uns schwere Technik zur Verfügung 
gestellt hatte, und allen Spendern, die unseren Verein unterstüt-
zen und bei unserer Stadtverwaltung Schöneck. Wir wünschen 
Euch allen einen guten Jahresausklang 2020 und bleibt gesund.
Wir freuen uns auf neue Projekte und sind zuversichtlich.

Euer Heimatverein Schöneck

Fotos: Heimatverein



16 Donnerstag, 19. November 2020 SCHÖNECKER ANZEIGER

Mit Dampf 
in die Weihnachtszeit

Auch wenn wir die diesjährige „Goldene 
Herbst-Fahrt mit der Dampflok BR 35“ Mitte 
Oktober und die Sonderfahrten zum Herbstfe-
rienabschluss mit der BR 771 absagen mussten, 

kommen die Dampflokfreunde doch noch auf ihre Kosten. Am  
13. Dezember 2020 wird der „Lichtelexpress“ zweimal eine Vogt-
landrunde drehen. Die Bahnverbindung zwischen Zwotental und 
Adorf wird mit dem Sonderzug zweimal befahren.
Eine weihnachtliche Imbiss-Versorgung ist am Hp in Gunzen ge-
sichert.
Wichtig ist, dass es schon frühzeitig zu Anmeldungen kommt, 
da derartige Sonderfahrten und auch die Versorgung am Halte-
punkt in der heutigen Zeit eine gründliche Vorbereitung benöti-
gen. Die Fahrt am 17. Oktober musste wegen eben diesen fehlen-
den Anmeldungen abgesagt werden. Die Fahrt am 13. Dezember 
ist bereits jetzt schon besser ausgelastet.
Anmeldungen und Informationen:
Steffen Kluttig, Am Wartberg 24, 08529 Plauen
Mail: chemnitztal@gmx.de, Mobil: 0177 1412989

Ingo Penzel
2. Vorsitzender OVEB

  Lichtelfahrt
am 13. Dezember  

mit der Dampflok BR 35 1097 

Fahrt 1: Plauen ob. ca. 8.45, - Falkenstein 09.30, -
    Gunzen (mit Imbiß) 10.15 / 11.15, - Adorf 11.30 / 11.40, -
    Oelsnitz 12.00, - Weischlitz 12.10, Plauen 12.20, -
Fahrt 2: Plauen ob. ca.12.45, - Falkenstein 13.30, -

  Gunzen (mit Imbiß) 14.15 / 15.15, - Adorf 15.30, -
    Oelsnitz 15.45, - Weischlitz 16.00, - Plauen 16.10 an

Es geht weiter ab Plauen um 16.15 nach Falkenstein 17.00 Uhr an.
    Ab allen Bahnhöfen je Rundfahrt 39€, Kinder 6 - 15 Jahre 20€
    Am Hp Gunzen ist Versorgungsstation, es gibt keinen Speisewagen!  
    Infos zum Hp Gunzen: Tel.: 0174 310 3755 (Christoph) // 0160 820 8793 (Ingo)  

                                   post@oveb.de,  in facebook unter `OVEB´ oder `Hp Gunzen´

     Anmeldungen und Informationen zur Fahrt und Fahrkarten:
Mail:   chemnitztal@gmx.de,  Mobil: 0177 14 12 989, 
Post : Steffen Kluttig,  Am Wartberg 24, 08529 Plauen    

Für ihre langjährige Mitglied-
schaft wurden Konrad Popp 
und Horst Kaiser, 60 Jahre im 
Verein sowie Fritz Sockol mit 50 
Jahren im Verein geehrt.

Ein besonderer Dank geht an 
die Wirtsleute Ramona und Ro-
berto des „Weiberzorn`s“ für die 
bereitgestellten Räumlichkei-
ten.

Ralf Jäkel
Vorstand des VfB Schöneck e. V.

Vorankündigung Wiedereröffnung  
Sportlerheim Schöneck!

Unser Sportlerheim ist ab dem 1. Dezember 2020* wieder be-
setzt!
Andreas Stasch, alias „Staschi“ – der stadtbekannte „Cuisine,  wird 
sich künftig um das leibliche Wohl der Gäste kümmern!
Verbindliche Informationen zu Öffnungszeiten, Kontaktmöglich-
keiten und Reservierungen werden wir zeitnah auf der Website 
des VfB Schöneck 1912 e. V. (www.vfbschoeneck1912.de) veröf-
fentlichen.
Wir freuen uns auf euren Zuspruch und die Unterstützung von 
Staschi!
*vorbehaltlich der Covid-19–Maßnahmen und Vorgaben der 
Bundesregierung

Petra Jäkel gratuliert Konrad 
Popp zu seiner langjährigen Mit-
gliedschaft Foto: Ralf Jäkel

Nachruf
Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem
langjährigen Sportfreund

Dieter Engelbrecht
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und Angehörigen.
Wir werden Ihn dankbar in Erinnerung behalten.

Vorstand
VfB Schöneck 1912 e. V.
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Ärzte mahnen: Achten Sie auf  
die Alarmsignale Ihres Herzens

Patienten kommen bei Beschwerden aus Angst vor Corona 
häufig nicht zur Behandlung/Paracelsus Kliniken unterstüt-
zen die bundesweiten Herzwochen zur Volkskrankheit Herz-
schwäche/Dr. med. Thomas Lorenz, Chefarzt der Klinik für 
Innere Medizin und Facharzt für Innere Medizin und Kardio-
logie, klärt auf
Adorf, 10. November 2020
„Das ist nur das Alter, das gibt sich wieder“: Eine oft gehörte 
Ausrede, wenn beim Treppensteigen die Puste ausgeht, die Fuß-
gelenke geschwollen sind und Schwindelanfälle gehäuft auftre-
ten. Doch hinter diesen Alarmsignalen kann weitaus mehr ste-
cken, warnen Herz-Experten. Denn die vermeintlich harmlosen 
Symptome können erste Anzeichen für eine Herzschwäche, im 
schlimmsten Fall sogar Vorboten von Herzinfarkt und Schlagan-
fall sein. „Wir beobachten in unserer Klinik, dass seit Beginn der 
Corona-Krise immer weniger Patienten bei Beschwerden zur 
kardiologischen Untersuchung kommen“, erklärt Dr. med. Tho-
mas Lorenz, Chefarzt für Innere Medizin an der Paracelsus-Klinik 
Schöneck und Hypertensiologe der Deutschen Hochdruckliga. 
„Und die, die kommen, sind in einem kritischeren Zustand, haben 
einen erhöhten Behandlungsbedarf.“ Das Phänomen tritt bun-
desweit an vielen Krankenhäusern auf. Offensichtlich aus Angst 
vor einer Ansteckung mit Covid-19 im Krankenhaus bleiben Pa-
tienten auch mit ernsten Symptomen lieber zu Hause. „Das kann 
lebensgefährlich sein“, warnt der Kardiologe. „Wer unter Atemnot 
leidet, muss sofort zum Arzt, um die Herzschwäche und ihre Ursa-
chen zu behandeln. Wir haben in unserer Klinik höchste Hygiene-
standards. Nicht zu kommen, ist der pure Leichtsinn.“
Bundesweiter Aktionstag informiert
Anlässlich der bundesweiten Herzwochen weist Dr. Lorenz noch 
einmal ausdrücklich darauf hin, sich bei Symptomen mit der Pa-
racelsus-Klinik in Schöneck in Verbindung zu setzen. Die Herzwo-
chen sind eine jährliche Kampagne der Deutschen Herzstiftung, 
die bundesweit bis zum 30. November läuft. Sie findet in diesem 
Jahr unter dem Motto „Das schwache Herz“ statt und stellt die 
Volkskrankheit Herzschwäche in den Mittelpunkt. Ihr Ziel ist es, 
umfassend über die Herzschwäche zu informieren. Denn je frü-
her sie erkannt und behandelt wird, desto günstiger ist ihr Verlauf 
und desto besser ist vor allem die Lebensqualität der betroffe-
nen Menschen. In Deutschland sind nach Schätzungen bis zu vier 
Mio. Menschen von einer Herzschwäche betroffen. 2017 gab es in 
Deutschland rund 465.000 vollstationäre Aufnahmen wegen der 
Erkrankung. 40.000 Menschen sind 2016 an einer Herzschwäche 
gestorben.
Kardiologische Kompetenz der Paracelsus-Klinik Schöneck
Die Fachkompetenzen im Bereich Kardiologie liegen unter ande-
rem in folgender Diagnostik und Untersuchungen: EKG in Ruhe 
und bei gezielter Belastung auf dem Fahrrad-Ergometer
transthorakale-, transoesophageale Echokardiografie sowie 
Stressechokardiografie und Echokardiografie unter zusätzlicher 
Gabe von verschiedenen Kontrastmitteln, je nach Fragestellung. 
Die Echokardiographie beurteilt die Herzleistung und Herzklap-
pen mit Flussprofilen und Druckmessungen, Gewebedoppler 
bestimmen Wandbewegungsstörungen bei akuten und chroni-
schen Durchblutungsstörungen.
Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen mit Kar-
dioversion bei Vorhofflimmern unter Kurznarkose zur Wiederher-
stellung des Sinusrhythmus.
Diagnostik von Vitien, Doppler- und Duplexuntersuchung der ex-
trakraniellen Gefäße sowie peripherer Venen und Arterien.
Bettseitige Überwachung bei Herzrhythmusstörungen koronarer 
Herzerkrankungen, passagere sowie permanente Schrittmacher-
versorgung.
Langzeit-EKG-Registrierung sowie Langzeit-Blutdruck-Registrierung.

Sonstiges

Jagdgenossenschaft Schilbach informiert
Aufgrund der zurzeit sehr hohen Infektionszahlen von  
Covid 19 sowie der aktuellen Corona-Schutz-Verordnung vom  
30. Oktober 2020 kann in diesem Jahr keine Jagdversamm-
lung stattfinden.
Aus diesem Grund werden wir auch die fällige Jagdpacht erst 
zur nächsten Jagdversammlung mit auszahlen.
Wir bitten alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft um Ver-
ständnis für diese Maßnahme.

Der Vorstand

Masken „Made in Schöneck“  
für Kindergarten und Hort

Die TechniSat Digital GmbH überreichte in diesen Tagen unserer Kita 
„Sonnenwirbel“ und dem Hort 100 FFP2-Norm-Gesichtsmasken.
Dafür unsere herzlichstes Dankeschön!
Die Schutzmasken werden seit einigen Wochen in Schöneck her-
gestellt, das dazu benötigte Meltblown-Vlies wird eigens von der 
Schwesterfirma TechniForm in Nerdlen (Vulkaneifel) produziert.
In der Maskenproduktion am Standort Schöneck wird personel-
le Verstärkung gesucht - Interessenten können sich gerne an die 
TechniSat Vogtland GmbH wenden.

Performatives Telefontheater
Das partizipative Telefontheaterstück „Bitte halten sie ihre Desin-
fektionsnummer bereit!“ ist der Versuch eines nicht physischen 
Theaters, welches zum Ziel hat, auch während der derzeitigen 
Coronakrise, Menschen in einem künstlerisch - kreativen Prozess 
einzubinden und einander nahe zu bringen, unabhängig von 
Ort, Mobilität und sozialem Umfeld. Wie kann Partizipation in ei-
ner solchen Zeit aussehen? Wie kann Theater in Zukunft agieren, 
wenn wir immer häufiger mit Situationen konfrontiert sein wer-
den, in denen physische Nähe für einen bestimmten Zeitraum 
unmöglich ist? Was für eine Art Theater brauchen wir dann?
Die Bühne befindet sich im Kopf zweier anonymer miteinander 
Sprechender. Jede*r kann anrufen und mitgestalten. Einander 
unbekannte Menschen telefonieren miteinander: eine perfor-
mative Situation entsteht. Die Anonymität kann Türen öffnen, 
Hemmschwellen verschwinden lassen, Nähe erzeugen. Es darf 
alles erzählt werden. Oder nichts. Ein kreativer Prozess zwischen 
Performenden und Anrufenden beginnt, ganz einfach, egal ob 
Lockdown oder nicht.
Vom 19. Bis 23. November 2020 wird täglich von 12 bis 14 und 
von 18 bis 20 Uhr eine Telefonnummer freigeschaltet werden. 
Diese wird zeitnah auf unserer Homepage veröffentlicht. Sie ist 
die Eintrittskarte für das Theaterexperiment! Sie kann von überall 
aus angerufen werden. Jede*r kann anrufen. 
www.desinfektionsnummer.de
Dieses Projekt wird aus Mitteln der Bundesregierung, des Frei-
staates Sachsen und dem Fonds Soziokultur realisiert.
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Des Weiteren werden folgende Untersuchungen durchgeführt: 
Synkopendiagnostik, Kipptischuntersuchungen, Schlafapnoe-
Diagnostik
Monitorüberwachung bei Herzinfarkten und Schlaganfallpatien-
ten, Kardiopulmonales Monitoring bei Schlaganfallpatienten.
Auch die Lungenfunktionsprüfung (Spirometrie) gehört zum 
Leistungsspektrum der Klinik.
Neuer Ratgeber zur Herzschwäche
Für Patienten mit einer Herzschwäche und ihre Angehörigen 
bietet die Deutsche Herzstiftung den Ratgeber „Das schwache 
Herz“ an. In dem Band (180 S.) informieren renommierte Herz-
spezialisten leicht verständlich über Ursachen, Diagnose und 
Therapien der Herzschwäche und deren Vorbeugung. Der Rat-
geber kann per Telefon unter 069 955128-400, per E-Mail unter 
bestellung@herzstiftung.de oder unter www.herzstiftung.de/
herzwochen2020 angefordert werden. Dort gibt es auch weitere 
Informationen zu den Herzwochen 2020.
Deutsche Hochdruckliga
Rund 20 - 30 Millionen Deutsche haben Bluthochdruck. Nur etwa 
die Hälfte der Betroffenen weiß von der Krankheit und nur etwa 
10 Prozent der Erkrankten erreicht durch eine Behandlung gute 
Blutdruckwerte. Die Deutsche Hochdruckliga setzt sich dafür ein, 
dass möglichst viele Betroffene von ihrer Krankheit erfahren und 
möglichst viele gute Werte erreichen. Wir sprechen regelmäßig 
mit Politikern und Organisationen, wir fördern Forschungspro-
jekte, unterstützen die Ärzte und klären die Bevölkerung auf. 
Rund um das Thema arterielle Hypertonie halten wir aktuelle In-
formationen bereit für alle beteiligten Gruppen: Bluthochdruck-
Patienten, Ärzte, Wissenschaftler, Apotheker, Journalisten und 
Unternehmen. Der Dialog aller am Thema interessierten gesell-
schaftlichen Gruppen sorgt für eine vielseitige Diskussion und 
verhindert die Durchsetzung einseitiger Interessen.

Dr. Thomas Lorenz ist Herzspezialist und mahnt zur Vorsicht bei auf-
fälligen Symptomen. Foto: Peter Hamel

Redaktionsschluss „Schönecker Anzeiger“ 
Dezember

Der nächste „Schönecker Anzeiger“ erscheint am Donnerstag, 
dem 17. Dezember 2020. Redaktionsschluss für diese Ausgabe 
ist am Montag, 8. Dezember 2020, 8:00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung!

Anzeige(n)

Gemeinsam. mit uns. 
Grosses beweGen.

Über 5 millionen exemplare 
pro woche an 3 Druckerei-
standorten in ...

04916 Herzberg (elster)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(bei trier)
Europa-Allee 2

mit uns erreichen  
sie menschen.

www.wittich.de
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Unterschätzte 
Gefahr

Besonders auf Landstraßen 
kommt es aufgrund geringer 
Sichtweiten oft zu gefährlichen 
Überholmanövern. Das bestä-
tigen jetzt aktuelle Zahlen der 
ADAC Unfallforschung, die 
bei Überholunfällen mit fast  
40 Prozent deutlich häufiger 
lebensbedrohliche Verletzun-
gen registriert als im Mittel aller 
Unfälle. Vor allem das fehlende 
Bewusstsein für ausreichende 
Sichtweiten bei Überholvorgän-
gen führt zu kritischen Situati-
onen und Unfällen. Autofahrer 
schätzen Geschwindigkeiten 
und Distanzen häufig falsch 
ein. Deshalb gilt es zu beach-
ten: Autofahrer sollten nach 
Berechnungendes ADAC un-
ter Berücksichtigung des Ge-
genverkehrs auf Landstraßen 
eine Strecke von mindestens  
700 Metern einsehen können, 
um dort sicher zu überholen. 
Das entspricht rund 14 Leit-
pfosten am Straßenrand. Zudem 
müsste ein Pkw beim Überhol-
manöver 100 km/h fahren, um 
einen Lkw mit 60 km/h sicher zu 
passieren. Das ist nur an weni-
gen Stellen im deutschen Land-
straßennetz möglich. 
Auch die Zeitersparnis durch 
Überholen ist gering: Im güns-
tigsten Fall werden zehn 
Prozent der Fahrtzeit einge-
spart. Bei einer Strecke von  
20 Kilometern sind das lediglich 
1,5 Minuten. Beim Überholen 
sollte laut ADAC deshalb Si-
cherheit immer vor Schnellig-
keit gehen. Nur bei ausreichend 
einsehbarer Strecke sollten 
Autofahrer überholen und beim 
Vorgang selbst an die zulässi-
ge Höchstgeschwindigkeit auf 
Landstraßen denken. 
Um die Sicherheit bei Überhol-
manövern weiter zu verbessern, 
empfiehlt der ADAC den ver-
stärkten Ausbau von dreistreifi-
gen Landstraßen mit alternieren-
den, sicheren Überholstreifen. 
Gleichzeitig sollten aufgrund der 
Schwere der Unfälle Fahreras-
sistenzsysteme weiterentwickelt 
werden, um Autofahrer speziell 
bei Überholmanövern auf Land-
straßen zu unterstützen. Bisher 
gibt es mit dem Spurwechselas-
sistent lediglich Systeme für den 
gleichläufigen Verkehr.

Anzeige
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Gewurzelt auf einer tausendjährigen Be-
siedelung der Region schufen die Grün-
dungsväter Freitals vor hundert Jahren 
eine aufstrebende Stadt – geschmiedet 
aus Kohle und Stahl, geprägt durch Erfin-
dergeist und Fleiß, getragen von Visionen 
und Hoffnung und geschuldet der Einsicht, 
dass nur Gemeinsamkeit stark macht. Aus 
dem Tal voller qualmender Fabrikschlo-
te ist längst eine attraktive und familien-
freundliche Stadt geworden, die 2021 ein 
ganzes Jahr lang ihren 100. Geburtstag 
feiert. Umgeben von sanften Hängen mit 
Wald und Wiesen und durchzogen vom 
Flusslauf der Weißeritz vereint sie urbanes 
Leben und Naturnähe. 
Ein gut markiertes Wegenetz lädt zu 
Rad- und Wandertouren ein. Ob vom 
Windberg, der mit dem König-Albert-
Denkmal das weithin sichtbare Wahr-
zeichen Freitals ist, oder von Sachsens 
höchstgelegenem Weinberg im Ortsteil 
Pesterwitz – auf vielen Pfaden genießt 
man herrliche Fernsichten. 
Eine echte Sehenswürdigkeit ist Schloss 
Burgk. Das einstige Rittergut beher-

bergt heute die Städtischen Sammlungen 
Freital. Neben der Kunstausstellung mit 
hochkarätigen Werken – etwa von Otto 
Dix und Willy Kriegel – kann man hier der 
500-jährigen Historie des hiesigen Stein-
kohlenbergbaus und der Stadtgeschichte 
nachspüren. Attraktionen sind das Besu-
cherbergwerk, die erste elektrische Gru-
benlok der Welt und der Erlebnisspiel-
platz „Burgkania“. 
Zum Stadtbild gehört neben weiteren 
Zeugnissen des einstigen Bergbaus 
auch das Wohnhaus von Wilhelmine Rei-
chard, Deutschlands erster Ballonfahre-
rin. Dampf und Nostalgie versprüht die 
Weißeritztalbahn, Deutschlands älteste 
öffentliche Schmalspurbahn, die durch 
den romantischen Rabenauer Grund ins 
Osterzgebirge schnauft. 
Das Freizeitzentrum „Hains“ bietet Bow-
ling, Saunawelt, Tennis, Eislaufen und 
ein familienfreundliches Erlebnisbad mit 
europaweit einmaligen Wasserrutschen. 
Sport, Spaß und Entspannung findet man 
aber auch in den Freibädern „Windi“ und 
„Zacke“. 

Neuste Freizeit-Oase Freitals ist „Os-
karshausen“, wo sich Groß und Klein 
nicht nur austoben, sondern auch kreativ 
tätig werden können. Ein Freital-Besuch 
lohnt sich aber auch aufgrund der Nähe 
zu den begehrten Reisezielen Sachsens. 
So grenzt die Stadt direkt an die Lan-
deshauptstadt Dresden mit ihren Kunst-
schätzen und Sehenswürdigkeiten. Und in 
die beeindruckende Sächsische Schweiz, 
ins sanfte Elbland sowie ins traditions-
reiche Erzgebirge sind es ebenfalls nur 
kurze Wege.

Bürgerbüro Stadt Freital
Am Bahnhof 8 | 01705 Freital
0351 6476300 | buergerbuero@freital.de
www.freital.de

Städtische Sammlungen Freital
Altburgk 61 | 01705 Freital
0351 6491562 | museum@freital.de 

Bahnhof Hainsberg | Weißeritztalbahn
Dresdner Straße 280, 01705 Freital
0351 6412701 | igw@weisseritztalbahn.de

Inmitten
 der Möglichkeiten
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In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genom-
men von meiner lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma 
und Uroma
Frau

Margarete Müller
geb. Soffner

 geboren am 12.03.1931
 gestorben am  30.09.2020

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Verwandten 
und Bekannten für die entgegengebrachte Anteilnahme 
durch Wort, Schrift und Geldspenden recht herzlich 
bedanken. Weiterhin gebührt unser Dank Herrn Dr.  
Johannes Scherzer und seinem Praxisteam, dem Alten- 
und Pflegeheim ELIM mit allen Mitarbeitern, Herrn 
Pfarrer Albert für seine tröstenden Worte sowie dem 
Bestattungsinstitut Jürgen Meinel.

In stiller Trauer
dein Sohn Jürgen mit Carmen
dein Enkelsohn Uwe mit Oksana und Clara
deine Enkeltochter Kristin mit Thomas, 
Niklas und Lina
deine Schwiegertochter Carmen
dein Enkelsohn Swen mit Familie
dein Enkelsohn Ronny
im Namen aller Angehörigen

Schöneck und Bergen, im September 2020

Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.
•	 Erd- und Feuerbestattungen
•	 Überführungen von und nach allen Orten
•	 Bestattungsvorsorge – Sterbeversicherungen

Bestattungen
Hannemann & Bauerfeind

Inh. J. Hannemann

Rosa-Luxemburg-Straße 8 Königstraße 11
08606 Oelsnitz 08233 Treuen
Tel.: 03 74 21 / 70 48 61 Tel. 03 74 68 / 68 84 65
Mobil: 01 76  61 07 09 56

 
 

 
 

             

www.bestattungen-hannemann.de

BBestattungenestattungenestattungenestattungenestattungenestattungenestattungenestattungenestattungenestattungenestattungenestattungenestattungenestattungen

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Auerbacher Straße 57
08248 Klingenthal 
Günter Seidel
Telefon Tag und Nacht
03 74 67 / 2 34 74

Sohrstraße 49
08261 Schöneck
Jens Hannemann, Claudia 
Puggel und Angelika Palme
Tel. 03 74 64 / 8 82 05

& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer
Abschied 

Ein ewiges Rätsel ist das Leben –
und ein Geheimnis bleibt der Tod.

Friedhöfe sind Orte der Ruhe Anzeige

Friedhöfe bieten einen Raum zum Innehalten, hier kann man zur 
Ruhe kommen. Man ist umgeben von Grün, häufig gibt es einen 
alten Baumbestand, die Blätter rauschen im Wind und die Vögel 
zwitschern. Die Hektik und der Lärm der Außenwelt bleiben aus-
gesperrt. So kann die Seele zur Ruhe kommen.
Diese Oase der Stille hilft den Angehörigen der Verstorbenen in 
ihrer Trauer und macht ihnen den Schmerz etwas leichter. Je-
der kann spüren, dass die Eindrücke der Natur, die gedämpfte 
Atmosphäre und Spaziergänge durch das Grün heilsam wirken. 
Rituale wie das Ablegen von Blumen, das innere Zwiegespräch 
mit dem Verstorbenen oder das Pflanzen, Gießen und Pflegen 
des Grabes helfen Trauernden dabei, ihren Gefühlen Raum zu 
geben und so den Verlust zu verarbeiten.

Foto: Pixabay/Katja Just
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Während der Corona-

Sperre: Spezielles 

Menü zum Mitnehmen.

Neuanmeldung Nebengewerbe

abrechnungsservice
Erstellung Betriebskostenabrechnung für Mietshäuser
und Eigentumswohnungen (nur Sondereigentum vermietet)

H. ratz-schmidt · tel.: 037464/82457

Grundstücke 
acker, Grünland 

und wald
auch verpachtet oder 
Kleinstflächen gegen 

gute  Bezahlung 
zu kaufen gesucht.

telefon: 
0172 7696778

minijob – 
reinigungskraft
für Pension in 

Schöneck  
gesucht

telefon 03 74 64 / 88 345

-  pro Kästchen nur  
ein Zeichen eintragen

-  hinter jedem Wort/Satzzeichen  
ein Kästchen als  
Zwischenraum frei lassen

-  Kürzungen behält  
sich der Verlag vor

- KEIN Größenmuster anhängen

- nur für private Kleinanzeigen

NICHT für: 
-  Familienanzeigen (Danksagungen, 

Geburtstagsgrüße etc.)
- geschäftliche Anzeigen

private Kleinanzeigen
Für die nächstmögliche Ausgabe des Amts- bzw. Mitteilungsblattes 

von: ____________________________________________________________________

________________________________________________________________________

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR

 Chiffre gewünscht   (Bei Chiffre-Anzeigen entstehen  
Zusatzkosten von 6,50 EUR.)

Meine Anschrift:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evtl. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum  1. Unterschrift für Auftragserteilung

Hinweis zum Datenschutz: Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des 
Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist 
auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des 
aus nebenstehenden Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditistitut an, 
die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzu-
lösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb 
von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 Bargeld liegt bei  Bankeinzug

Kreditinstitut BIC

D E
IBAN Datum/Unterschrift

Ort/Datum  2. Unterschrift für Auftragserteilung

Eine separate Rechnung wird nicht gestellt.

Coupon bitte zurücksenden an: LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Fax: 03535 489-165 | Tel. für Rückfragen: 03535 489-162 
privatanzeigen@wittich-herzberg.de

D E
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Steuerberatung

JACOB

Dr. Jacob & Kollege
Steuerberater Partg mbb

Wir sind an den Standorten
Markneukirchen und
Klingenthal für Sie erreichbar.
www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MarKneuKirchen
Tel. 037422 551-0
Fax 037422 55199

Auerbacher Straße 13
08248 Klingenthal
Tel. 037467 28900
Fax 037467 289020

 netsreK reteiD-snaH
 

 13 .rtstpuaH
 .ltgoV/kcenöhcS 16280
 81528 464730 nofeleT

@ofni -h -d .netsrek  ed.mvl
/:sptth -h/ -d .netsrek  ed.mvl

Agrargenossenschaft Tirschendorf e.G. 
Regional - Nachhaltig - Kontrolliert 

Ihr Direktvermarkter in der Nähe 

Fleisch- & Wurstwaren in bewährter Qualität 
Kartoffeln aus eigenem Anbau 
Präsentkörbe, Partyservice 

Gerne nehmen wir Ihre Bestellung 
für den Weihnachtsbraten entgegen. 

Landmetzgerei Dorfstr. 2 ( 037421 22539 • 08606 Willitzgrün 

Filiale Plauen Dürerstr. 14 ( 03741 423450 • 08523 Plauen 

Spezialisten
 vor Ort

Finanzierung
Hausfinanzierung Anzeige

Insbesondere bei der Hausfinanzierung ist für den Bauher-
ren Planungssicherheit entscheidend. Daher sollte nicht 
nur der Termin der Hausübergabe, sondern auch der Fest-
preis des Eigenheims vertraglich garantiert sein. Die Zah-
lung erfolgt nach Baufortschritt.
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Filiale Zwickau
Werdauer Straße 164
08060 Zwickau
Tel. +49 375 440066-0

Filiale Auerbach
Willy-Brandt-Str. 11
08209 Auerbach
Tel. +49 3744 8359-0

Autohaus Strauß GmbH
Pausaer Straße 190
08525 Plauen
Tel. +49 3741 5574-0 www.bmw-strauss.de

IHR NEUER PARTNER IN JEDER JAHRESZEIT.
THE 1

Freude am Fahren Abbildung zeigt Sonderausstattungen. 

DER PERFEKTE PARTNER FÜR ALLE, DIE AKTIV UNTERWEGS SIND.
THE 2

Freude am Fahren Abbildung zeigt Sonderausstattungen. 

NUR NOCH BIS 31. DEZEMBER 16% MWST. GESCHENKT

NUR NOCH BIS 31. DEZEMBER 16% MWST. GESCHENKT.

Entdecken Sie unsere aktuellen Angebote 
und Aktionen.
Einfach QR Code scannen oder online schauen 
auf www.bmw-strauss.com/de/aktionen/ 

Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 und 037421 123928
Gerne mit vorheriger Terminvereinbarung!!!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihr Küchenteam Seidler

Montag - Freitag 
9:00 - 12:30 u. 13:30 - 18:00 Uhr

Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

WIR BRINGEN

IHRE KÜCHE
ZUM KOCHEN!

NUTZEN SIE JETZT 
NOCH 11 TAGE UNSERE 

GLEITSICHT-AKTIONSWOCHEN! 
Ein Paar Kunststoff-Gleitsichtgläser komplettvergütet *

  Basic      159,- Euro
  Standard     249,- Euro
  Komfort     398,- Euro
  Premium    489,- Euro

*Aktion vom 26.10. bis 30.11.2020; Glasstärken sph +/- 6,0 dpt cyl 4,0 Add +3,0 
(höhere Stärken und Ausführungen mit Aufpreis möglich)

- Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin. - 

Weihnachten ist nicht mehr weit!
VERSCHENKEN SIE GUTES SEHEN 
MIT EINEM GUTSCHEIN 

VON LANGE OPTIK.
3 x ganz in Ihrer Nähe!
Schöneck (  (03 74 64) 33 02 77
Klingenthal (  (03 74 67)   2 52 76
Markneukirchen (  (03 74 22)   7 45 77

Ihre Gesundheit in 
besten Händen

Alterssichtigkeit Anzeige

Sehprobleme mit zunehmendem Alter? Das ist nichts Unge-
wöhnliches, sondern der Normalfall. Die Alters(weit)sichtigkeit, 
fachsprachlich Presbyopie, ist im Gegensatz zur Weitsichtigkeit 
nicht die Folge eines zu kurz geratenen Augapfels, sondern ent-
steht durch den natürlichen Alterungsprozess. Ab dem 40. bis 
45. Lebensjahr verlieren Augenlinse und Ringmuskel des Auges 
ihre Elastizität. Das Scharfstellen wird schwieriger, der Griff zur 
Lesebrille obligatorisch. Die Sehschwäche verstärkt sich mit den 
Jahren, sodass man schließlich auch für mittlere Entfernungen 
einen Ausgleich benötigt – zum Beispiel mithilfe einer Gleitsicht-
brille oder multifokalen Kontaktlinsen.

Sicher im
Herbst

Fahrerassistenzsysteme Anzeige

Moderne Fahrerassistenzsysteme können bei Fahraufgaben un-
terstützen und tragen dazu bei, die individuelle Auto-Mobilität 
nicht nur älterer Menschen sicherer zu gestalten. Besonders 
empfehlenswert ist dabei der Tote-Winkel-Assistent oder der 
Notbremsassistent.

INFONETZ
KREBS
WISSEN SCHAFFT MUT

www.infonetz-krebs.de

Ihre persönliche
Beratung

Mo bis Fr 8 – 17 Uhr
0800
80708877
kostenfrei




